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Zwei Tage nach dem Finale der
Fußball - Weltmeisterschaft der
Frauen in Kanada  findet am
Dienstag, 7. Juli 2015, das zehnte
Mädchenfußballturnier Girls Kick
Göttingen auf dem Außengelän-
de des Sportinstituts der Universi-
tät Göttingen statt. Noch sind Plät-
ze frei. Teilnehmen können Mäd-
chenteams aus den Jahrgängen 5
und 6 sowie 7 und 8 der Schulen
aus Stadt und Landkreis Göttin-
gen.  Anmeldeschluss ist der 23.

Juni. Girls Kick Göttingen ist in
dieser Altersgruppe eines der
bundesweit größten Mädchenfuß-
ballturniere. Seit zehn Jahren ist
es ein spannendes Erlebnis für al-
le Beteiligten.  
Auch 2015 werden bis zu 600
Mädchen ihre fußballerischen
Kräfte auf Kleinfeldern miteinan-
der messen und mit Spaß und
Fairness den Tag genießen.  
Im Rahmenprogramm finden sich
für Spielerinnen, Zuschauer und 

Eltern interessante Angebote:
Schussgeschwindigkeitsmessung, 
Keeper (ein großes Luftkissentor),
Slackline, Team - Foto - Shooting, 
Chill-Out-Zelt und vieles mehr. Für
das leibliche Wohl zu fairen Prei-
sen ist gesorgt. 
Das Girls Kick Göttingen wird ver-
anstaltet von Stadt und Landkreis 
Göttingen, dem Hochschulsport
und dem Sportwissenschaftlichen 
Institut der Universität Göttingen,
dem Frauengesundheitszentrum, 

dem Mädchenarbeitskreis Stadt
und Landkreis Göttingen und dem 
Niedersächsischen Fußballver-
band (NFV). 
Anmeldungen sind bei Helga Stei-
ninger, Kommunales Kinder- und
Jugendbüro, Landkreis Göttingen,
unter Telefon 05 51 / 525 110
möglich oder per Mail an steinin-
gerh@landkreisgoettingen.de. In-
formationen gibt es auch auf der
Homepage www.girlskick-goet-
tingen.de.

Fußball: 10. Girls Kick Göttingen am 7. Juli mit bis zu 600 Mädchen

Noch sind Plätze frei!

Zum 10. Mal richtet an diesem
Wochenende der Turn- und Was-
sersportverein Göttingen 1861
(ehemals Waspo 08) im Rahmen

der 35. Kiessee-Regatta die Lan-
desmeisterschaften auf der Kurz-
und Mittelstrecke aus. An diesem
Wochenende gehen rund 200 Ka-

nuten aller Altersklassen aus Nie-
dersachsen und benachbarten
Bundesländern im Kampf um Lan-
des- und Bezirksmeistertitel an

den Start. Gemeldet haben 18
Vereine aus Baden-Württemberg,
Berlin, Bremen, Hamburg, Nie-
dersachsen und Schleswig-Hol-
stein. Da die Aktiven in Ufernähe
übernachten, hat sich das Kies-
see-Areal in ein großes Zeltlager
verwandelt. 
Am heutigen Sonntag fallen ab 8
Uhr die Endausscheidungen über
200 und 500 Meter. Den Anfang
macht die Herrenleistungsklasse,
gefolgt von Jugend, Schülern, Ju-
nioren und der Dameneistungs-
klasse. Am Nachmittag ermitteln
in den Endläufen alle Altersklas-
sen ihre Landes- und Bezirksmei-
ster auf den kurzen Strecken. Von
Gastgeber TWG 1861 gehen
zehn Kanuten bei den Wettkämp-
fen an den Start. Max Staats, Ke-
vin Schatz, Sebastian Fischer, Lion
Schettler, , Marvin Huth, Till Stef-
fen, Lars Bode, , Moritz Lottmann,
Malte Willig und Julia Gierig
kämpfen auf unterschiedliche
Strecken im Einzel und in wech-
selnden Kombinationen im Zweier
und Vierer um Platz und Sieg.

Kanu-Sport: 35 Jahre Göttinger Kiessee-Regatta / Heute FinaltagFußball: SVG und 05 planen Kader

200 Kanuten am StartWechselbörse

Der Aufsichtsrat der Göttinger
Sport und Freizeit GmbH & Co.
KG (GöSF) hat entsprechend dem
Vorschlag der Geschäftsführung
den Bau eines Basketball-Trai-
nings-Zentrums an der Gode-
hardstraße in unmittelbarer Nähe
zur Sparkassen-Arena beschlos-
sen. Damit sollen die notwendigen
Rahmenbedingungen geschaffen
werden, um die positive Entwick-
lung des Basketball-Spitzensports
der letzten fünf Jahre in Göttingen
weiter zu stabilisieren. Das Investi-
tionsvolumen beträgt rund 3,5
Millionen Euro.

Neben dem Ziel, professionelle
Trainingsbedingungen für das
BG-Bundesliga-Team zu schaffen,
war der ausschlaggebende
Aspekt für die Überlegungen zu
einem Neubau der Wunsch, die
regionale Nachwuchs- und Ta-
lentförderung als notwendigen
Unterbau für den Leistungsbasket-
ball nachhaltig zu entwickeln. Ge-
meinsames Training mit den Vor-
bildern und die gezielte Nach-
wuchsarbeit an einem gemeinsa-
men Ort seien die konzeptionelle
Basis dieser Überlegungen.
Daher wird ein Gebäude auf
1.224 Quadratmetern Sportflä-
che geplant und errichtet, das das
parallele Training auf zwei voll
wettkampftauglichen Spielfeldern
ermöglicht. Räumlichkeiten für Fit-
nesstraining und weitere Schu-
lungsräume ergänzen das sport-
fachliche Angebot. Zusätzlich

wird die Anlage künftig die Ge-
schäftsstelle der BG und eine Phy-
siotherapie-Praxis beherbergen.
Betreiber des Basketballzentrums,
für das die GoeSF voraussichtlich
rund 3,5 Millionen Euro investiert,
wird die Pro Basketball GmbH
sein, welche die Anlage nach ih-
rer Fertigstellung im Herbst 2016
von der GoeSF anmieten und be-
treiben soll.
Durch die Konzeption mit zwei
vollwertigen Spielfeldern ist es zu-
künftig möglich, den gesamten
Leistungssportbetrieb des Göttin-
ger Männer-Basketballs in dieses
Leistungszentrum zu verlagern.
Wenn die Profis der BG, die Re-
gionalligamannschaft des ASC

46 und die Teams der BBT dorthin
umgezogen sind, werden in den
anderen städtischen Hallen insge-
samt rund 90 Trainingszeiten frei,
die sowohl der 1. Frauenmann-
schaft der BG 74 als auch ande-
ren Sportvereinen für den Breiten-
und Wettkampfsport neue Ent-
wicklungsmöglichkeiten eröffnen.

Eine entsprechende Trainingshalle
ist ab der Saison 2016/2017
Voraussetzung für alle Erstliga-
Teams, um überhaupt die Lizenz
zu bekommen. Gebaut wird das
Basketball-Zentrum genau an der
Stelle, wo einst die legendäre Go-
dehardhalle stand (Foto rechts), in
der vor Jahren die Basketballer

des ASC 46 Deutsche Meister-
schaften feierten. Groß ist natür-
lich die Begeisterung bei der BG
Göttingen. „Wir freuen uns sehr
über die Entscheidung der Stadt
Göttingen und der GöSF. Für uns
ist dies ein weiteres Signal für die
großartige Arbeit in den letzten
Jahren. Mit dem Bau  dieses Trai-
ningszentrums geht es uns nicht
um die Erfüllung einer von der BBL
vorgeschriebenen Auflage, son-
dern um die Weiterentwicklung
des Basketballstandorts Göttin-
gen. Insbesondere der Jugendbe-
reich wird von den neuen Trai-
ningsmöglichkeiten profitieren“,
so BG-Geschäftsführer Frank Mei-
nertshagen. Foto: Rampfel

Göttingen: Grünes Licht für neues Basketball-Zentrum am Schützenplatz

3,5 Millionen Euro-Halle

Während die Fußballer ihre
Sommerpause genießen, wird
hinter den Kulissen bereits kräf-
tig an den Kadern der kommen-
den Saison gefeilt. Oberliga-
Aufsteiger SVG Göttingen hat
seine Hausaufgaben bereits ge-
macht. Abteilungsleiter Thorsten
Tunkel vermeldete diese Woche
fünf Neuzugänge, insgesamt
umfasst der aktuelle Kader 19
Akteure. „Mit zwei weiteren
Spielern sind wir noch im Ge-
spräch“, so Tunkel.

Neu im Kader der SVG sind
Mittelfeldaktuer Arigon Dacaj
(Eintracht Northeim), Stürmer
Benjamin Zackenfels (Eintracht
Northeim), Torhüter Maximilian
Nagels (Bovender SV), Mittel-
feldspieler Marco Galante
(Goslarer SC) und Verteidiger
Alexander Burkhardt (ehemals
I. SC Göttingen 05). Ihre Verträ-
ge verlängert haben Micha
Alexander, Denny Cohrs, Josu
de las Heras Vicuna, Florian
Evers, Yannik Freyberg, Sebasti-
an Gehrke, Jan Hoffmann, Ali

Ismail, Stephan Kaul, Florian
Mackes, Martin Schiller, Jeff
Pierre, Tomas Zekas und Jan-
Patric Ziegler. 
Die Schwarz-Weißen verlassen
werden Alexander Hafner (un-
bekannt), Jannik Psotta (05),
Marcel Cohrs (unbekannt), Lau-
renz Strassemeyer (unbekannt),
Mladen Drazic (05) und Florian
Thamm (GW Hagenberg). 
Auch beim Landesligisten Göt-
tingen 05 dreht sich fleißig das
Personalkarussell. Die Schwarz-
Gelben verpflichteten zuletzt
Marc-Jannis Käding (21) vom
FC Grone. Der spielte schon als
Jugendlicher unter dem zukünf-
tigen 05-Trainer Arunas Zekas,
kann als linker Außenverteidi-
ger oder als Innenverteidiger
eingesetzt werden.
Zuvor hatte der Sportliche Leiter
Jan Steiger folgende Neuzu-
gänge vermeldet: Mladen Dazic
(Mittelfeld / SVG), Tanis Met-
scher (Mittelfeld / TSV Amicitia
Vietnheim), Finn Daube (Sturm
/eigene Jugend), Miguel Bo-
denbach-Martin (Mittelfeld / ei-
gene Jugend), Guilian Thunert
(Sturm / eigene Jugend), Maxi-
milian Schilling (Sturm / FC Bad
Oeynhausen), Jannik Psotta
(Mittelfeld / SVG) und Lars Wit-
schewatsch (Abwehr / SV Esch -
wege). 
Ihre Verträge verlängert haben
Mazlum Dogan, Christoph
Schlieper, Lukas Pampe, Alex-
ander Ludwig, Youssef Soulei-
man, Robin Windel, Jannis Hes-
se, Marco Akcay, Julian Was-
hausen, Clemens Zöllner und
Vivakaran Paramarajah.
Als Abgänge stehen bisher Tor-
jäger Lamine Diop (Northeim)
und Federico Cincinellie (unbe-
kannt) fest. 

Lamine Diop war mit 15 Treffer
erfolgreichster 05-Torjäger, er
wechselt nach Northeim.


